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Herren Kreisliga Gr. Süd

KSG Dalheim 1978 : Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf 
Montag, 30.01.2023, 20:15 Uhr

Krause in Top-Form

Großer Jubel herrschte am Montagabend, als Burkhard Krause nach 2 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber der KSG Dalheim 1978 im Match der Herren Kreisliga Gr. Süd einfuhr.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 21:34) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Burkhard Krause, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
15:9.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Lademann von Zengen / Lademann kamen mit der Spielweise
von Zimmerhackl / Lenz am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz abgeben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Hsu / Ott ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Peusch / Kunz hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Einen kampflosen Sieg
verbuchten wenig später Schild / Krause, da Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf unvollständig angetreten
war. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Knut Lademann von Zengen nachfolgend gegen Jürgen Kunz. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Jack Gean Hsu, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Ralf Peusch verlor. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte indessen Erik Lademann beim 3:0 gegen
Matthias Lenz. Beim 3:0-Erfolg gelang es Stephan Ott den Gastspieler Hans-Dieter Zimmerhackl in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Leider musste Spvgg. 1950 Ulm-
Allendorf nachfolgend das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an die
KSG Dalheim 1978. Das Einzel zwischen Burkhard Krause und Christian Seipp endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Krause mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der KSG Dalheim 1978 und Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf. Die siegbringende
Taktik fehlte indessen nachfolgend Knut Lademann von Zengen bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Ralf Peusch ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man
es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte danach Jack Gean Hsu gegen Jürgen Kunz verrichten, bevor das im Vorfeld
anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Match mit seiner Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. 2:3 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Erik Lademann und Hans-Dieter Zimmerhackl am Tisch die Klingen kreuzten.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Stephan Ott hatte dann gegen Matthias Lenz bei
seinem 3:0 indes wenig Schwierigkeiten. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Michael Schild seinem Gegner Christian Seipp letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Einen weiteren Punkt erhielt anschließend die KSG Dalheim 1978, da Burkhard Krause sein
Einzel kampflos verbuchen konnte. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis weist die KSG Dalheim 1978 nun ein Punktekonto von 15:9 Punkten auf,
während Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf vor dem nächsten Spiel, das am 10.02.2023 gegen den TSV
1951 Neukirchen II ansteht, 4:22 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der KSG Dalheim 1978
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.02.2023 gegen den TuS 1909 Philippstein.

 Statistik:
 KSG Dalheim 1978

Doppel: Lademann von Zengen / Lademann 1:0, Hsu / Ott 0:1, Schild / Krause 1:0 
Einzel: K. Zengen 1:1, J. Hsu 0:2, E. Lademann 1:1, S. Ott 2:0, M. Schild 1:1, B. Krause 2:0 

 Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf
Doppel: Peusch / Kunz 1:0, Zimmerhackl / Lenz 0:1 
Einzel: R. Peusch 2:0, J. Kunz 1:1, H. Zimmerhackl 1:1, M. Lenz 0:2, C. Seipp 1:1


